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DER MINISTER UND WIR

Wir sind die 2B der WMS Knöllgasse im 10. Wiener Gemeindebezirk. Wir hatten heute einen aufregenden 
Vormittag, weil wir in der Demokratiewerkstatt einen echten Minister getroffen haben! Und zwar Gesund-
heitsminister Alois Stöger! Wir haben ihn zu verschiedenen Themen interviewt und sowohl diese Zeitung 
als auch einen Film dazu gemacht. Und nicht nur der Minister war da, sondern auch einige Reporter vom 
ORF haben uns beim Arbeiten beobachtet. Außerdem hat auch Nationalratspräsidentin Barbara Prammer 
uns mit einem kurzen Besuch beehrt. 
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GEWALTENTRENNUNG

In einer Demokratie wird die Macht in drei Bereiche aufgeteilt, damit niemand zu viel Macht hat. 
Diese drei Bereiche kontrollieren sich gegenseitig. Wenn alle Macht bei einer Person liegt, dann 

nennt man das Diktatur. 

Legislative: Das Parlament beschließt die Gesetze. Exekutive: Die Regierung setzt die Gesetze um.

Diese drei Bereiche teilen sich die Macht.

Das ist Alois Stöger. Er ist derzeit der  
Gesundheitsminister. Wir haben ihn zum Thema 

Gewaltentrennung befragt.

Ein Regierungsmitglied ist ein Minister oder eine 
Ministerin. Jeder ist für einen bestimmten Bereich 

zuständig.

Judikative: Die Gerichte verurteilen Gesetzesbrecher.
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Esra (12), Konstantina (11), Havva (12), Tugce (13), 
Djordje (12), Vlatko (11)

Was ist ihre Rolle in der 
Gewaltentrenung?

Ich bin Teil der Exekutive. 
Das Parlament bestimmt die 

Gesetze, und ich führe sie aus. 

Welches Gesetz würden 
sie sofort einführen?

Welche Auswirkungen  
hat der Atomunfall 
in Japan auf uns in 

Österreich?

Im Moment gibt es 10 
Spitalsgesetze. Ich hätte gerne 

eines für alle. Das Gleiche 
gilt für die 9 verschiedenen 

Jugendschutzgesetze

Von der Strahlung her hat 
es keine Auswirkungen, 

politisch aber schon.
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SCHÜLER BERICHTEN ÜBER POLITIK

Wir haben heute eine Umfrage für euch gemacht. 
Dazu haben wir einige Leute befragt und verschie-
denste Antworten auf die Frage „Was können wir 
machen, damit wir die Politik besser verstehen?“ 
bekommen. Die erste Antwort von einem älteren 
Mann war, dass man mehr lesen und mehr darüber 
erzählen soll, damit sich Jugendliche in der Politik 
besser auskennen. Von einer weiteren Person ha-
ben wir erfahren, dass wir uns selbst mehr mit dem 
Thema beschäftigen sollen. Bei unserer dritten In-
terviewpartnerin hat es sich um eine Politikerin ge-
handelt. Sie hat gemeint, dass Poliker ihre Inhalte 
einfacher erklären sollten, damit Jugendliche die 
Politik besser verstehen.

Wir wollen durch unsere Umfrage die Politik besser verstehen.

Wir warten auf Interviewpartner.

Yahya (12), Stefan (12), Alexander (13), Ina (12), Nebojsa (13), Kathi (13)

Ina interviewt Minister Alois Stöger.Ein Interview, gezeichnet von Stefan.

Im Anschluss haben wir auch Gesundheitsminister 
Alois Stöger dazu befragt. Er hat gemeint, dass sich 
die Politiker über das Thema mehr Gedanken ma-
chen sollten, und nicht nur darüber diskutieren, 
sondern, dass man Jugendlichen mehr über Politik 
erklären sollte. Dieses Vorhaben müsste dann aller-
dings nicht nur versprochen, sondern auch umge-
setzt werden.
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GESETZE VORSCHLAGEN?

Nurullah: Wie werden die Gesetze vorgeschlagen?
BM Stöger: Das ist unterschiedlich. Es können z.B. 
Abgeordnete des Nationalrats ein Gesetz vorschla-
gen. Außerdem können 1/3 der Mitglieder des Bun-
desrates Vorschläge machen. Die Bundesregierung 
kann auch Gesetze vorschlagen. Das passiert im Mi-
nisterrat.
Deniz: Wie viele Gesetze werden durchschnittlich 
vorgeschlagen?
BM Stöger: Jede Woche werden 2 Gesetze vorge-
schlagen. Im Parlament wird jede Woche eine Sit-
zung gemacht.
Manuela: Wissen Sie, wie viele Gesetze Sie schon 
vorgeschlagen haben?
Der Herr Minister hat uns erklärt, dass er insgesamt 
schon 26 Gesetze vorgeschlagen hat.

Das Volk kann auch Gesetze durch ein Volksbegeh-
ren vorschlagen. Es müssen 100.000 Menschen un-
terschreiben, damit das Gesetz im Nationalrat dis-
kutiert wird. Das Parlament stimmt darüber ab, ob 
ein Gesetz beschlossen wird. 

Wir haben dazu Bundesminister Stöger befragt

Volksbegehren gezeichnet von Loona & Nurullah.

Deniz (12), Nurullah (12), Loona (12), Manuela (12), 
Christina (13)

Ministerrat gezeichnet von Loona. 

Ich möchte ein Gesetz zum Thema 
Gesundheit vorschlagen. Es geht um 

„Nichtraucherschutz“!

Unterschreiben Sie für 
unser Volkbegehren!

Es gibt aber noch andere Möglickeiten, wie die Be-
völkerung in der Politik mitbestimmen kann, z.B. 
durch eine Volksabstimmung.
In Österreich hat es schon mehrere Volkabstim-
mungen gegeben. Das Volk hat in einer Volksab-
stimmug über Atomkraft abgestimmt. Die Mehrheit 
der Bevölkerung hat bestimmt, dass kein Atom-
kraftwerk in Österreich in Betrieb genommen wird. 
Eine andere Volksabstimmung war über den EU-
Beitritt. Die Mehrheit war dafür, dass Österreich der 
EU betritt. Das Ergebnis einer Volksabstimmung ist 
bindend und wird als Gesetz beschlossen.

Heute werden wir Alois Stöger, Bundesminister für     
Gesundheit, befragen. Wir wollen wissen, wie Ge-
setze vorgeschlagen werden.
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EIN MINISTER IM PORTRAIT

Es gibt in Österreich insgesamt 13 Minister und 
Ministerinnen. Heute durften wir den Gesund-
heitsminister kennenlernen. Wir haben heute auch 
herausgefunden, dass Österreich nicht von der 
Atomkatastrophe in Japan gefährdet ist. Bevor er 
Minister geworden ist, war Alois Stöger übrigens 
Klassensprecher und Gemeinderat. Seine Hobbies 
sind laufen und schifahren.

Wir haben heute den österreichischen Gesundheitsminister Alois Stöger befragt. Jetzt wollen wir 
euch seine Antworten zeigen.

Alois Stöger, der österreichische Gesundheitsminister.
Hadischa (13), Hanife (12), Marko (12), Filip (12), 

Alexander (11), Süleyman (13)

Alois Stöger ist 
Bundesminister für 

Gesundheit

Alois Stöger wurde am 3. 
September 1960 in Linz 

geboren.


